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ERWEITERUNGSPACK

Dieses Set erweitert deine Star Wars: X-Wing-Spielwelt 
um 1 TIE/ba-Abfangjäger.

INHALT DER ERWEITERUNG
• 1  TIE/ba-Abfangjäger-

Schiffsmodell

• 1 kleine Basis aus Plastik

• 2  Haltestäbchen aus 
Plastik

• 2 kleine Schiffsmarker

• 1  Rad für TIE/ba-
Abfangjäger

• 1 ID-Marker für Räder

• 3 ID-Marker (Nr. 7)

• 2  Zielerfassungsmarker 
(Nr. 7)

• 3 Erschöpfungsmarker

• 1 Entwaffnet-Marker

• 1 Ausweichmarker

• 1 Fokusmarker

• 1 Ionenmarker

• 1 Störsignalmarker

• 2 Anstrengungsmarker

• 1 Stressmarker

• 2 Schilde

• 5 Standardladungen

• 1  Kritischer-Schaden-
Markierung

• 2 Schnellbaukarten

• 4 Schiffskarten

- 1 „Ember“

- 1 „Holo“

- 1 Major Vonreg

- 1 Provokateur der 
Ersten Ordnung

• 6 Aufwertungskarten

- 1  Erschütterungs-
raketen

- 1  Deuterium-
Energiezellen

- 1  Magnetimpuls-
Sprengköpfe

- 1  Ausfallsichere 
Munition

- 1  Stolze Tradition / 
Falsche Tradition

- 1 Schnellfeuer

MAJOR VONREGS TIE



Neue Regeln
Dieses Set beinhaltet einige neue Regeln, die nicht im Abschnitt 
„Jenseits des Grundspiels“ der Spielregel aus dem Grundspiel von 
Star Wars: X-Wing erklärt werden.

ERSCHÖPFUNGSMARKER
Solange ein Schiff 1 oder mehrere Erschöpfungs-
marker hat, ist es erschöpft. Erschöpfungsmarker 
sind rote Marker. Solange ein erschöpftes Schiff 
angreift, wirft es 1 Angriffswürfel weniger. Nach-
dem ein erschöpftes Schiff angegriffen oder 
ein blaues Manöver ausgeführt hat, entfernt es 
1 Erschöpfungsmarker.

ANSTRENGUNGSMARKER
Solange ein Schiff 1 oder mehrere Anstren-
gungs marker hat, ist es angestrengt. Anstren-
gungsmarker sind rote Marker. Solange ein 
ange strengtes Schiff verteidigt, wirft es 1 Verteidi-
gungs würfel weniger. Nachdem ein angestrengtes 
Schiff verteidigt oder ein blaues Manöver ausge-
führt hat, entfernt es 1 Anstrengungsmarker.

Erschöpfungs-
marker

Anstrengungs-
marker
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SCHADENSKARTEN OFFENLEGEN
Manche Fähigkeiten führen dazu, dass Schadenskarten umgedreht 
werden. Eine verdeckte Schadenskarte kann OFFENGELEGT werden; 
dies bedeutet, dass sie auf die offene Seite gedreht und ihr Effekt 
abgehandelt wird.

• Das Offenlegen einer Schadenskarte zählt nicht als Zuteilen einer 
Schadenskarte und löst somit keine Fähigkeiten aus, die mit dem 
Erleiden von Schaden zu tun haben.

• Wenn eine Fähigkeit eine verdeckte Schadenskarte eines 
Schiffes offenlegt oder repariert, und das Schiff mehrere 
verdeckte Schadenskarten hat, wird aus allen verdeckten 
Schadenskarten des Schiffes eine zufällige ausgewählt, es sei 
denn, ein Effekt besagt etwas anderes.

- Um eine zufällige verdeckte Schadenskarte auszuwählen, 
mischt man alle diese Karten und lässt den Gegenspieler 
eine davon ziehen.

• Der Text einer verdeckten Schadenskarte eines Schiffes darf 
nicht angesehen werden, es sei denn, ein Effekt erlaubt es 
ausdrücklich.
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